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STROMVERSORGUNG HEUTE
ROLLEN UND VERANTWORTLICHKEITEN

▪ Die Energieversorgung in der Schweiz ist primär Sache der Energiewirtschaft (Energiegesetz, Art. 

6 Abs. 2). 

▪ Bund und Kantone haben eine subsidiäre Rolle: Sie setzen die Rahmenbedingungen, damit die 

Branche ihre Aufgabe optimal erfüllen kann.

▪ Ist die sichere und erschwingliche Stromversorgung der Schweiz trotz der Vorkehrungen der 

Stromwirtschaft mittel- oder langfristig erheblich gefährdet, kann der Bundesrat eingreifen 

(Stromversorgungsgesetz, Art. 9).

▪ Die Eidgenössische Elektrizitätskommission (ElCom) ist der Regulator für die Stromwirtschaft. Sie ist 

für den Vollzug der Regelungen der Stromversorgungsgesetzgebung zuständig. Sie beobachtet und 

überwacht Entwicklung der Strommärkte und unterbreitet dem Bundesrat Vorschläge für 

Massnahmen nach Art. 9 des Stromversorgungsgesetze.

▪ Bei einer unmittelbar drohenden oder bereits bestehenden schweren Strommangellage kann der 

Bund im Rahmen der wirtschaftlichen Landesversorgung zeitlich begrenzte Bewirtschaftungs-

massnahmen anordnen (Landesversorgungsgesetz).
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STROMVERSORGUNG HEUTE
CH STROMNETZ ALS TEIL DES EUROP. NETZES

▪ Das Schweizer Stromnetz 

ist mit 41 Grenzleitungen 

Verbunden

▪ Das Netz kann nur 

gemeinsam und nach 

gemeinsamen Regeln 

Betrieben werden

▪ Es braucht technische 

Vereinbarungen resp. ein 

Stromabkommen

Source: ENTSO-E
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STROMVERSORGUNG HEUTE
TECHNISCHE ASPEKTE

Damit das Netz stabil Betrieben werden kann, müssen jederzeit

Produktion und Verbrauch im Einklang sein

Source: Swissgrid
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STROMVERSORGUNG HEUTE
STROMMIX

Installierte Kapazität: ~ 23 GW

Maximallast: ~ 10 GW

Speicherseen: ~ 9 TWh

Importkapazität: ~ 8 GW

2021:

• Produktion: ~ 60 TWh

• Verbrauch: ~ 62 TWh

• Import: ~ 2.4 TWh

• Transit: ~  21 TWh = ~ 10% von gesamten 

europäischen Transiten (224 TWh ITC 2018 Report 

ACER)
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STROMVERSORGUNG HEUTE
WASSERKRAFTWERKE

Die bedeutendsten Wasserkraftanlagen der Schweiz 

(admin.ch)

https://www.uvek-gis.admin.ch/BFE/storymaps/WK_WASTA/
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AKTUELLE ENERGIEPOLITIK
KLIMANEUTRALE SCHWEIZ

Energieperspektiven 2050+

Die Energieperspektiven 2050+ 
analysieren im Szenario Netto-Null 
(ZERO) eine Entwicklung des 
Energiesystems, welche mit dem 
langfristigen Klimaziel von Netto-Null 
Treibhausgasemissionen im Jahr 2050 
kompatibel ist und gleichzeitig eine 
sichere Energieversorgung gewährleistet.
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AKTUELLE ENERGIEPOLITIK
MANTELERLASS (REVISION STROMVG/ENG)

MANTELERLASS

Förderung EE bis 2035

Ziele 2035 / 2050

& Energieeffizienz 

Versorgungssicherheit

Sichere & effiziente 

Netze

Innovation 

Integration 

EE

Der Bundesrat hat am 18.6.2021 die 

Botschaft zum Bundesgesetz über eine 

sichere Stromversorgung verabschiedet.

Ziele der Revision sind: 

- Stärkung der Strom-

versorgungssicherheit

- Netto-Null Klimaziel 2050

- Innovation und Effizienz

- Kundenzentrierung
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AKTUELLE ENERGIEPOLITIK
STÄRKUNG DURCH VIER SÄULEN

+ Effizienzmassnahmen
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AKTUELLE ENERGIEPOLITIK
ZIELE BISHER/NEU (MANTELERLASS)

Bereich 2020 (kurzfristig, 
geltendes EnG)

Endenergieverbrauch pro

Person und Jahr ggü. 2000

minus 16% (erreicht mit

-20.8% witterungsbereinigt)

Stromverbrauch pro  

Person und Jahr ggü. 2000

minus 3% (erreicht mit

-10.4% witterungsbereinigt)

Jahresproduktion Strom 

aus Erneuerbaren Energien 

(ohne WK)

mindestens 4400 GWh

(erreicht mit 4712 GWh)

Jahresproduktion 

Wasserkraft

kein Richtwert 2020

(Stand 2020: 36‘526 GWh)

2050 (langfristig, Botschaft 
2013 resp. Entwurf neues 
Bundesgesetz 2021)

minus 54% 

(neu: -53%)

minus 18% 

(neu: -5%)

mindestens 24’200 GWh

(neu: BR 39’000 GWh, 

SR und NR 45’000 GWh)

mindestens 38’600 GWh

(neu: SR und NR: 39’200 

GWh)

2035 (mittelfristig, 
geltendes EnG resp. 
Entwurf neues 
Bundesgesetz 2021)

minus 43%

minus 13%

mindestens 11’400 GWh

(neu: BR 17’000 GWh, SR 

und NR 35’000 GWh)

mindestens 37’400 GWh

(neu: SR und NR 37’900 

GWh) 
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Neue erneuerbare Energien

Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien 

steigt bis 2050 auf 39 TWh (heute 4 TWh)

▪ Photovoltaik 34 TWh

▪ Wind 4 TWh

▪ Biomasse und Geothermie 3.5 TWh

▪ Flexibilität in der Stromerzeugung und im 

Verbrauch zentral für die Integration

STROMVERSORGUNG ZUKUNFT
ERZEUGUNG GEMÄSS EP 2050+

Quelle: Prognos AG / TEP Energy Gmbh / Infras AG / Ecoplan AG (2020), eigene Ergänzung

Szenario ZERO Basis aus Energieperspektiven 2050+

Strategievariante «ausgeglichene Jahresbilanz 2050», KKW-Laufzeit 50 Jahre

© Prognos AG / TEP Energy GmbH / INFRAS AG 2020
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STROMVERSORGUNG ZUKUNFT
ERZEUGUNG GEMÄSS EP 2050+
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Bruttoverbrauch

Jährliche Stromerzeugung nach TechnologienWasserkraft

▪ Stromversorgung der Schweiz bis 2050 

durch Wasserkraft und erneuerbare 

Energien, temporär Ergänzung durch 

Stromimporte.

▪ Zubau Wasserkraft überschaubar, weil 

bereits heute schon gut ausgeschöpft.
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Szenario ZERO Basis

Strategievariante «ausgeglichene Jahresbilanz 2050», KKW-Laufzeit 50 Jahre

*) gekoppelt und ungekoppelt

© Prognos AG / TEP Energy GmbH / INFRAS AG 2020
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STROMVERSORGUNG ZUKUNFT
FAZIT

Stromsystem

▪ Wasserkraft – bis 2050 fast die Hälfte der Stromproduktion

▪ Neue erneuerbare Energien (Photovoltaik, Wind, Biomasse und Geothermie) – bis 2050 die 

mehr als die andere Hälfte der Stromproduktion

▪ Grosse Herausforderungen für den Ausbau der erneuerbaren Energien liegen vor uns (von 

heute 4 TWh auf 39 TWh)

▪ Speichertechnologien sind essentiell für die Integration von Photovoltaik und Windkraft

Abhängigkeit von Wettereinflüssen steigt für die Stromversorgung. Die Bedeutung des 

Wasserhaushalts nimmt zu, aber auch die Verfügbarkeit von Wind und Sonne.
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MÖGLICHE EINFLÜSSE KLIMAWANDEL
BAFU – AUSWIRKUNGEN AUF GEWÄSSER 2021

Auswirkungen des Klimawandels auf die 

Schweizer Gewässer (ohne Klimaschutz)

▪ Gletschervolumenabnahme von 95% bis 

2100

▪ Zukünftig mehr Regen als Schnee

▪ Sommerabflüsse gehen zurück und 

nehmen im Winter zu

▪ Gesamtabfluss geht fast 10% zurück

Quelle: Auswirkungen des Klimawandels auf die Schweizer Gewässer 2021 BAFU
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MÖGLICHE EINFLÜSSE KLIMAWANDEL
SGHL AUSW. WASSERKRAFTNUTZUNG 2011

Auswirkungen der Klimaänderung auf die 

Wasserkraftnutzung 2011

▪ Anstieg der Temperaturen, insb. über Alpenbogen

▪ Abnahme Niederschläge im Sommer, Zunahme im 

Winter und übrigen Jahreszeiten.

▪ Häufiger Hitzewellen. Wohl Zunahme von 

Starkniederschlägen.

▪ Massiv höhere Schneefallgrenze. Kürzere 

Schneedeckendauer. Beitrag Schneeschmelze zum 

Abfluss verringert.

▪ Gletscher schmelzen massiv. Insgesamt 

Abflussmaximum von Sommer in Spätfrühling.

▪ Nahe Zukunft (2035) nur kleine Veränderungen. Ferne 

Zukunft (2085) mittlere Einbussen von 4-8%.

Quelle: Auswirkungen der Klimaänderung auf die Wasserkraftnutzung –

Synthesebericht 2011
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MÖGLICHE EINFLÜSSE KLIMAWANDEL
NACHTRAG: STUDIEN ZU WASSERNUTZUNG

▪ Climate change impact on Swiss hydropower production 

(2019)

▪ Auswirkungen des Klimawandels auf die Wasserwirtschaft 

der Schweiz (2021)

http://static.seismo.ethz.ch/sccer-soe/Reports/Synth_Rep_Climate_change_impact_on_Swiss_hydropower_production_lowres.pdf
https://portal-cdn.scnat.ch/asset/c6fce5ac-8fd8-50f5-9512-2ea5e5ab24cc/Beitraege_zur_Hydrologie_der_Schweiz_43_WEB.pdf?b=da557c2d-6865-5279-87b7-431261c48fb4&v=6495addf-d76a-54ba-8172-7b24a3ab606b_0&s=gEAIzdKXri2sW_Pcnadka1uAIbu0zYXKnot7Xp1apHolanM10DJ0J-DTfcN3n3-rfYiitBHuU5Y6FTAG1oej08lOziNY-SGZecQEMJP4_6rJRoj97vpZ9-KfWxoAIvIBpP7Izvv1nSnPSVyPUtng4xChLfB1wUdUNyhj_4ncVEs
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MÖGLICHE EINFLÜSSE KLIMAWANDEL 
STUDIE PENTA IMPACT CLIMATE CHANGE

Studie Pentalaterales Energieforum: Inclusion of climate change impact in Ressource Adequacy

Assessments 2022

Einfluss Erzeugung und 

Verbrauch

▪ Haupteinfluss Temperatur

▪ Negativer Einfluss auf 

Wasserkraftwerke

▪ Positiver Einfluss auf 

Solarkraftwerke

▪ Negativer Einfluss auf 

thermische Kraftwerke

▪ Verbrauch zum Kühlen nimmt 

zu und Verbrauch zum Heizen 

nimmt ab

Quelle: S. G. Yalew, et al., “Impacts of climate change on energy systems in global 

and regional scenarios”, Nature Energy, 2020 (https://doi.org/10.1038/s41560-020-

0664-z) 
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MÖGLICHE EINFLÜSSE KLIMAWANDEL 
STUDIE PENTA IMPACT CLIMATE CHANGE

Einfluss auf Spitzenverbrauch

▪ Die Spitzenlast verändert sich in Zukunft 

in Abhängigkeit der 

Temperaturerwärmung

▪ Je nach RCP-Szenario ist die 

Veränderung mehr oder weniger 

ausgeprägt

▪ Die Spitzenlast nimmt insbesondere in 

Südeuropa zu (Kühlen) und nimmt in 

Nordeuropa ab (weniger Heizen)
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FAZIT
MÖGLICHE AUSWIRKUNGEN PRODUKTION CH

Speicherwasserkraftwerke

Laufwasserkraftwerke

Solarkraftwerke

Windkraftwerke

Klima Wandel

Änderung des Abflussregimes (Gletscherschmelze, Schneemangel) 

führt zu Veränderung der Füllstandskurve der Speicherseen

Trockenheit führt zu (temporärer) Minderproduktion der 

Laufkraftwerke

Mehr Sonneneinstrahlung fördert Solarstrom

Aufgrund höherer Temperaturen wird Wind wohl 

auch zunehmen

Speicherbedarf nimmt zu aufgrund mehr Erneuerbare 

und extremere Wetterereignisse
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FAZIT
MÖGLICHE AUSWIRKUNGEN VERBRAUCH CH

Wärme/Kälteerzeugung

Industrieprozesse

Mobilität

Klima Wandel

Verbrauch wird aufgrund Elektrifizierung zunehmen

Verbrauch wird stärker temperaturabhängig

Verbrauch muss effizienter werden

Zukünftiger Verbrauch muss sich an Produktion 

anpassen
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FAZIT

▪ Der Klimawandel beeinflusst die Stromversorgung

▪ Aufgrund der grossen Abhängigkeit der Wasserkraft könnten in ferner Zukunft 

Herausforderungen entstehen (Speicherkurve, Trockenheit etc.)

▪ Der Wärmebedarf dürfte mit höheren Temperaturen abnehmen. Dafür könnte zusätzlich 

Strom zur Kühlung benötigt werden

▪ Speichermöglichkeiten werden an Wichtigkeit zunehmen

▪ Heutige Studien beleuchten die Auswirkungen auf Stromsystem noch nicht vollumfänglich. 

Es braucht weitere Untersuchungen und den Aufbau von verlässlichen Klimadatenbanken 

mit Zukunftsszenarien

➢ Wichtig ist das Erreichen der Klimaziele für den Klimaschutz. Ebenso eine klimaneutrale 

Stromversorgung

➢ Die Situation muss analysiert und bei Bedarf müssen Massnahmen vorgenommen werden
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VIELEN DANK FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT!

©
 s

h
u
tt

e
rs

to
c
k

1
7
3
9
8
9
2
9
1


